
 
  

  Die Leiterin der Stadtbücherei, Frau Gandesbergen, gab einleitend eine 
Erklärung zur Einführung des neuen elektronischen Buchungssystems in 
der  Stadtbücherei  Sankt Augustin.  Nach ca. 2 ½ - monatigem  Betrieb   
könne festgestellt werden, dass die Technik nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten jetzt weitgehend störungsfrei funktioniere und derzeit nur noch 
Feinabstimmungen im System erfolgten.   
Frau Gandesbergen hob besonders hervor, dass infolge der ca. 6-
wöchigen Schließungszeit der Bücherei während der Umstellung keine 
Abmeldungen seitens der Dauerkunden erfolgten, im Gegenteil sei nach 
Wiedereröffnung verstärkte Nachfrage nach den angebotenen Medien 
zu vermelden. Die Entleihungen nach den ersten beiden Monaten des 
neuen Jahres seien überproportional höher als zuvor in vergleichbaren 
Monaten. Ferner seien 300 Neuanmeldungen zu verzeichnen gewesen. 
Frau Gandesbergen beantwortete anschließend verschiedene Fragen, 
u.a. von Herrn Wagner zur personellen Belastung im Bereich der Stadt-
bücherei und Herrn Schoer bezüglich der seinerzeit festgestellten bauli-
chen Mängel in den Räumen der Stadtbücherei. Herr Seigfried stellte 
klar, dass dringend erforderliche Mängel in Absprache mit dem Gebäu-
demanagement kurzfristig abgestellt werden können, jedoch eine Reihe 
von Verbesserungsmaßnahmen in Anbetracht der Finanzsituation erst 
mittelfristig durchgeführt werden könnten. Das Gleiche gelte auch für die 
Räume der Musikschule, wo ebenfalls ein Maßnahmenkatalog erstellt 
worden sei.  
 
Herr Knülle sprach die Möglichkeit des Zugriffs auf den Medienbestand 
der Stadtbücherei über das Internet an und verwies auf frühere Bemü-
hungen seiner Fraktion zur Installation diesbezüglicher Software in der 
Bücherei. Erneut sollte geprüft werden, ob auf der Grundlage der jetzt 
vorhandenen neuen Technik entsprechende Software angeschafft wer-
den könnte. Frau Gandesbergen wies auf die fehlenden Mittel für ent-
sprechende Softwareanschaffungen hin.  
 
Zum Abschluss der Aussprache dankten die Fraktionen Frau Gandes-
bergen und ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die geleistete Ar-
beit im vergangenen Jahr insbesondere vor dem Hintergrund der Er-
schwernisse durch die Umstellung auf das neue elektronische Ausleih-
system und die eingeschränkte Personalsituation.  

 
  Ohne Beschlussfassung nahm der Ausschuss den Jahresbericht der 

Stadtbücherei zu Kenntnis 
 

 
 
 


